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Stadt Bramsche 

 
 

 
Protokoll 

über die 1. Sitzung des Ortsrates Ueffeln 
vom 21.11.2011 

Gemeindehaus der Kirchengemeinde, Stiegte 2 
 
 

 
Anwesend: 
 

Ortsbürgermeisterin 
Frau Karin Sudendorf  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Frau Ilona Busch  
Herr Jan-Aaldrik Grimme  
Frau Ulrike Koppik  
Herr Karl-Heinz Pilatus  
Frau Monika Voß-Büter  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Herr Rainer Darkow  
Herr Arndt Eggelmeyer  
Herr Michael Siefker  
Herr Laurentius Stuckenberg  
Frau Jessica Timmermann  

Mitglied Die LINKE 
Herr Bernhard Rohe  

Verwaltung 
BGMin Liesel Höltermann  

Protokollführerin 
Frau Rita Brors  
 
Abwesend: 
 
Beginn: 18:30 Uhr                                                                         Ende: 19:30 Uhr 
 
Tagesordnung: 
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
  

 2   Verpflichtung der Ortsratsmitglieder   

 3   Mitteilung über die Bildung der Fraktionen und 
Gruppen 

  

 4   Feststellung des Altersvorsitzenden   

 5   Wahl des Ortsbürgermeisters   
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 6   Wahl des stellv. Ortsbürgermeisters   

 7   Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung   

 8   Bericht der Ortsbürgermeisterin   

 9   Fragestunde der Einwohner   

 10   Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 
Ortschaft Ueffeln 

  

 11   Benennung von städt. Beiratsmitgliedern für den 
Kindergarten Ueffeln 

  

 12   Prioritätenliste Ortsrat Ueffeln 2012 WP 11-
16/009 

 

 13   Beantwortung von Anfragen und Anregungen   

 14   Anregungen und Vorschläge   

 15   Fragestunde der Einwohner   

 
 
 
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und Beschlussfähigkeit 
 

 
OBMin Sudendorf stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP  2 Verpflichtung der Ortsratsmitglieder  
 
OBMin Sudendorf  verpflichtet die Ortsratsmitglieder nach den Bestimmungen des Nds. 
Kommunalverfassungsgesetzes, ihre Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen unpar-
teiisch zu erfüllen und die Gesetze zu beachten.  
Besonders weist sie auf die Bestimmungen der §§ 40 bis 42 des Nds. Kommunalverfas-
sungsgesetzes hin. 
 
 
TOP  3 Mitteilung über die Bildung der Fraktionen und 

Gruppen 
 

 
Die Mitglieder der SPD und CDU schließen sich zu je einer Fraktion zusammen. Fraktions-
vorsitzender der CDU-Fraktion  ist Herr Stuckenberg und Vorsitzender der SPD-Fraktion ist 
Herr Pilatus. 
 
 
TOP  4 Feststellung des Altersvorsitzenden  
 
Es wird festgestellt, dass ORM Karl-Heinz Pilatus der Altersvorsitzende ist. Er dankt den 
ehemaligen  Ortsratsmitgliedern und der OBMin Sudendorf  für die in den letzten 5 Jahren 
geleistete Arbeit. Danach bittet er um Vorschläge für die anstehende Wahl des Ortsbürger-
meisters.  
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TOP  5 Wahl des Ortsbürgermeisters  
 
Vorgeschlagen zur Ortsbürgermeisterin wird Frau Ilona Busch. Es gibt keine weiteren Vor-
schläge. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 
Frau Busch nimmt die Wahl an. 
 
 
TOP  6 Wahl des stellv. Ortsbürgermeisters  
 
Als  Stellv. Ortsbürgermeister wird Herr Arndt Eggelmeyer vorgeschlagen. Es gibt keine wei-
teren Vorschläge. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 
Herr Eggelmeyer nimmt die Wahl an. 
 
 
TOP  7 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung  
 
Keine Vorschläge. 
 
 
TOP  8 Bericht der Ortsbürgermeisterin  
 
Siehe Anlage. 
 
 
TOP  9 Fragestunde der Einwohner  
 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP  10 Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 

Ortschaft Ueffeln 
 

 
ORM Koppick fragt an, ob die zur Verfügung stehenden Ortsratsmittel inzwischen alle aus-
gezahlt wurden. 
ORM Stuckenberg teilt mit, dass die 1050,-- € für den Kreisel zur Verfügung gestellt wurden. 
BGMin Höltermann wird prüfen lassen, inwieweit noch Mittel in Höhe von 575,46 € vorhan-
den sind.  
OBMin Busch bittet zu prüfen, ob für die Tagesmütter an der Grundschule Ueffeln jährlich ein 
Betrag für einen Ausflug der Kinder  bereitgestellt und in die Liste aufgenommen werden 
kann. Man hat im Moment ca. 7 – 10 Kinder. 
BGMin Höltermann gibt zu bedenken, dass es sich hier nicht um eine dauerhafte Unterstüt-
zung handeln sollte und sie daher nicht mit in die Liste der Vereine aufgenommen werden 
sollte. 
 
 
TOP  11 Benennung von städt. Beiratsmitgliedern für 

den Kindergarten Ueffeln 
 

 
SPD-Vorschlag: Ulrike Koppick, Vertreter: Jan-Aaldrik Grimme 
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CDU-Vorschlag: Jessica Timmermann, Vertreter: Rainer Darkow 
 
 
 
 
TOP  12 Prioritätenliste Ortsrat Ueffeln 2012 WP 11-16/009 
 
ORM Pilatus schlägt vor, die schrittweise Gesamtsanierung des Sportplatzes voranzutreiben 
und mit den Verantwortlichen des TSV Ueffeln abzustimmen.   
Hierzu sollten in 2012 Bodenproben genommen und dann ein Gesamtsanierungskonzept 
aufgestellt werden.  
Dieses sollte in die Prioritätenliste 2012 aufgenommen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei 
     1 Stimmenthaltung 
 
 
TOP  13 Beantwortung von Anfragen und Anregungen  
 
ORBMin Busch trägt die Antworten der Verwaltung auf die Fragen aus der letzten Ortsrats-
sitzung vor.  
ORM Koppick bittet bei der Gelegenheit noch einmal BGMin Höltermann sich dafür einzuset-
zen, dass für die Sanierung der Heizungsanlage in der Turnhalle Mittel bereitgestellt werden. 
 
 
 
TOP  14 Anregungen und Vorschläge  
 
a) Neues Baugebiet 
 
ORM Rohe bittet um Information, ob es eine Erschließung eines neuen Baugebietes in Uef-
feln geben wird.  
ORM Pilatus und ORM Stuckenberg teilen mit, dass darüber vor der nächsten Ortsratssit-
zung in den Fraktionen beraten werden soll und man sich dann auch mit den Vertretern der 
Verwaltung darüber austauschen wird. 
  
b) Fahrradweg nach Alfhausen 
 
ORM Rohe regt an, über eine Verlängerung des Fahrradweges nach Alfhausen nachzuden-
ken. 
 
c) Verbreiterung Bundesstraße Ueffeln – Hesepe 
 
ORM Rohe fragt nach dem Stand der Verbreiterung der Bundesstraße zwischen Ueffeln und 
Hesepe. Hierzu teilt ORM Stuckenberg mit, dass die Verbreiterung genauso vorgenommen 
werden sollte wie die Straße in Richtung Merzen, ohne dass ein Eingriff in die Natur erfolgt. 
ORM Pilatus erklärt dazu, dass von Seiten des Straßenverkehrsamtes noch keine konkreten 
Angaben gemacht werden können, ob eine einseitige Erweiterung vorgesehen ist oder eine 
Gesamtsanierung. 
Hierzu teilt BGMin Höltermann mit, dass man dies schon im Rat diskutiert  und auch von den 
Landtagsabgeordneten jegliche Unterstützung eingeholt habe. Von Seiten des Landkreises 
wurde auch die Möglichkeit der Aufstellung von Leitplanken angeregt. Zunächst einmal muss 
jedoch der Landkreis das Planfeststellungsverfahren durchführen, in welchem die Stadt 
Bramsche dann Gelegenheit zu einer Stellungnahme hat. 
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d) Steinbruch Ueffeln 
 
ORM Pilatus möchte noch die Maßnahme ansprechen, wonach der Steinbruchbetreiber Hol-
lweg u. Kümpers eine Genehmigung für eine 15 m größere  Abbautiefe beantragt hat. Der 
Maßnahme wurde bereits im VA zugestimmt. In einem Gespräch mit Herrn Greife ist man zu 
dem Ergebnis gekommen, dass im Frühjahr ein Gespräch vor Ort stattfinden und gleichzeitig 
auch das Tonabbaugebiet angesehen werden soll. 
 
 
 
 
TOP  15 Fragestunde der Einwohner  
 
a) Verkehrssituation B 218 Kindergarten 
 
Eine Bürgerin berichtet über kritische Verkehrssituationen an der Ortsdurchfahrt in Höhe 
Kindergarten. Dort würde zu wenig Rücksicht auf die Nutzer des Ampelüberweges genom-
men.  
Eltern mit ihren Kindern bliebe kaum Zeit, die B 218 zu überqueren.  
 
b) Bepflanzung In der Schneit/Kreuzbreite 
 
Ein Bürger teilt mit, dass entlang der Straße „In der Schneit“/Kreuzbreite“  die damals ge-
pflanzten Bäume immer wieder umgefahren werden. Dies geschieht dadurch, dass  Landwir-
te über die Grenzen hinaus pflügen. 
Er fragt an, ob es vorgesehen ist, die Bäume durch eine Neupflanzung zu ersetzen. 
 
c) Verkehrssituation Stiegte 
 
Kritisiert wird von einigen Bürgern die Verkehrssituation an der „Stiegte“. Hier sei zwar nur 
Anliegerverkehr erlaubt. Es benutzen aber immer wieder „Nicht-Anlieger“ die Stiegte als Ab-
kürzungsstraße.  
Man soll überlegen, ob man die 2 Verbotsschilder entfernen sollte.  
Dies hält ORM Stuckenberg nicht für sinnvoll, da dann der Verkehr über die Martinistraße 
fließt. 
Es soll geprüft werden, ob in der Stiegte die Polizei hin und wieder kontrollieren kann. 
 
d) Überquerungshilfe bei der Kirche 
 
Ein Bürger schlägt vor, die Verkehrsinsel - die als Überquerungshilfe dient - so zu bepflan-
zen, dass eine Überquerung verhindert wird. 
ORM Stuckenberg ist jedoch der Meinung, das diese Überquerungshilfe sehr nützlich sei, 
um den Verkehrsfluss nicht immer wieder zu unterbrechen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ilona Busch Liesel Höltermann Rita Brors 
Ortsbürgermeisterin Verwaltung Protokollführerin 
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